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Vorwort

Suche Frieden und jage ihm nach! — Psalm 34,15

Suchen und jagen wir im Cevi Dürnten dem Frieden nach? 
Als Verein sind wir eine Gemeinschaft, die sich regel-
mässig trifft. Wir alle verspüren den Wunsch, alles möge 
friedlich sein. Bloss kein Thema ansprechen, bei dem Mei-
nungsverschiedenheiten schon fast vorprogrammiert sind. 
Was tun wir nicht alles um des «lieben Friedens» willen? 
Manchmal schweigen wir lieber oder sagen nicht unsere 
ehrliche Meinung. Denn es ist bekanntlich schnell um den 
«lieben Frieden» geschehen. Überall im Alltag erleben wir, 
wie zerbrechlich und flüchtig der Frieden ist, wie leichtfer-
tig und oft auch unbedacht wir ihn aufs Spiel setzen.

Der Buchstabe C, der im Cevi für das Christliche steht, 
kann ebenfalls Meinungsverschiedenheiten auslösen, da 
ganz unterschiedliche Meinungen aufeinander treffen. 
Entsprechend sehen auch die Schwerpunkte in den Ce-
vi-Programmen unterschiedlich aus.

Ich wünsche uns allen, dass wir weiterhin den Frieden 
suchen und ihm nachjagen! Dieser Jahresbericht enthält ei-
nige Beispiele aus den verschiedenen Arbeitsgebieten, die 
zum Gelingen des Vereinsjahres 2018 beigetragen haben.

Simon Boller 
$ Chinchilla, 
Präsident
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Jungschar

Auch das Jahr 2018 war geprägt von diversen spannen-
den Cevi-Tagen sowie auch -Wochen. Neben den 16 Ce-
vi-Nachmittagen waren in diesem Jahr die beiden Lager, 
welche stattfanden, besondere Highlights. Während den 
Pfingsten fuhren die Mädchen und die Jungs in getrennte 
Pfingstlager und erlebten ein abenteuerreiches und span-
nendes Wochenende in der Natur. Im Herbst erlebten dann 
alle zusammen ein Schuljahr in Hogwarts zusammen mit 
Harry Potter, Hermine Granger und Ron Weasley. Dort 
mussten wir die Bösewichte davon abhalten, den Stein der 
Weisen in die Finger zu kriegen, während wir lernten, auf 
Besen zu fliegen und Quidditch zu spielen.

Auch dieses Jahr haben wir zusammen mit der Kirche 
einen abwechslungsreichen Gottesdienst auf die Beine ge-
stellt, bei welchem von ganz Klein bis ganz Gross alle zu-
sammengearbeitet haben. 

Die Leiterinnen und Leiter haben in diesem Jahr wie-
der einmal viel geleistet und konnten an einem Spieleabend 
zusammen mit dem Cevi Eh! und im WuMiZäLäLa auch 
einmal wieder Teilnehmer sein.

Schlussendlich endete auch dieses Cevijahr mit der 
traditionellen Waldweihnacht, bei der wir dieses Jahr die 
Weihnachtsgeschichte ins Auge fassten und zusammen mit 
Maria und Josef einen Schlafplatz suchten.

Mirjam Grütter $ 
Crescendo, 
Abteilungsleiterin 
F-Jungschar
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Fröschli

Auch im Vereinsjahr 2018 durften die Fröschli jeden Mo-
nat ein interessantes und abwechslungsreiches Programm 
erleben. Wir haben haben einen Maulwurf begleitet und 
gelernt, verschiedene Hindernisse im Wald zu meistern 
– ganz ohne etwas zu sehen. Ein anderes Mal haben wir 
für eine einsame Gärtnerin aus Strümpfen Grasköpfe als 
Freunde gebastelt. Im Sommer waren wir im Tannerto-
bel, wo wir eine richtige Brücke gebaut haben. An einem 
Regentag haben die Kinder Schneckenhäuser verziert. 
Die Programme waren stets ein unterhaltsamer Mix aus 
Bewegung und Abenteuer, verbunden mit spannenden 
Geschichten und spielerischen Wissensvermittlung zum 
Wald und seinen Bewohnern. Der Frosch Quaki vermag 
die Kinder immer wieder von neuem motivieren, sodass die 
Programme nicht nur für die Kinder, sondern auch für das 
Leitungsteam zu einem schönen Erlebnis werden.

Wie jedes Jahr haben durften wir im September unse-
re «Grossen» in die Jungschar verabschieden. Dank zahl-
reichen Neuzugängen bleibt die Anzahl Kinder pro Frö-
schli-Nachmittag in etwa bei zehn bis fünfzehn Kindern.
Wir freuen uns auf die weiteren Programme, welche das 
nächste Vereinsjahr bringen wird.

Pascal Griffel $ Yoshi,
Fröschli-Leiter
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Mitgliederstatistik

Roman Braun 
$ Popcorn, Aktuariat
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Jahresrechnung*

Für das Vereinsjahr 2018 haben wir mit einem Überschuss 
von 2953.28 CHF einen etwas höheren Gewinn, als bud-
getiert wurde. Zurückzuführen ist dies unter anderem auf 
eine unerwartete Überweisung vom Olala (dem regionalen 
Sommerlager im Jahr 2017), welches den Überschuss an 
die teilnehmenden Vereine zurückbezahlte.

Wie jedes Jahr konnten wir einen Teil unserer Erträge 
durch die beiden grossen Finanzaktionen Zopf zum Mut-
tertag und Papiersammeln selbst generieren. Daneben sind 
aber auch die Eltern- und Gönnerbeiträge sowie die Un-
terstützung durch die Gemeinde Dürnten und die refor-
mierte Kirche Dürnten wichtige und geschätzte finanzielle 
Stützen für unseren Verein. Das Geld haben wir in erster 
Linie für die Jungschararbeit (insbesondere an den Sams-
tagnachmittagen und im Herbstlager) verwendet, daneben 
ging auch noch ein Teil an den Regionalverband des Cevi.

Alles in allem blicken wir auf ein sehr gutes Vereinsjahr 
zurück. Wir bewegen uns weiterhin in den schwarzen 
Zahlen und haben genügend Eigenkapital, mit dem wir 
künftige Investitionen tätigen oder schwierigere Zeiten 
überbrücken können.
* Die ausführliche Jahresrechnung liegt dem Bericht als separates Dokument bei.

Patrick Honegger 
$ Mammut, 
Leiter Finanzen
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Dank

Das Lied «Danke für diesen guten Morgen» gibt uns allen 
täglich Ideen, wofür wir dankbar sein können:

Danke für diesen guten Morgen, danke für jeden neuen 
Tag. Danke, dass ich all meine Sorgen auf dich werfen mag.

Danke für alle guten Freunde, danke, o Herr, für jeder-
mann. Danke, wenn auch dem grössten Feinde ich verzei-
hen kann.

Danke für meine Arbeitsstelle, danke für jedes kleine Glück. 
Danke für alles Frohe, Helle und für die Musik.

Danke für manche Traurigkeiten, danke für jedes gute 
Wort. Danke, dass deine Hand mich leiten will an jedem 
Ort.

Danke, dass ich dein Wort verstehe, danke, dass deinen 
Geist du gibst. Danke, dass in der Fern und Nähe du die 
Menschen liebst.

Danke, dein Heil kennt keine Schranken, danke, ich halt 
mich fest daran. Danke, ach Herr, ich will dir danken, dass 
ich danken kann.

Zum Schluss dieses Jahresberichtes gilt es allen zu danken, 
die zum Gelingen des Vereinsjahr 2018 beigetragen haben!

Simon Boller 
$ Chinchilla, 
Präsident
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Credo des Cevi Dürnten

«Wir erfahren und verbreiten Freude
... an sich selber, aneinander 

und am Leben mit Gott.» 
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